
Gemeinsame Pressemitteilung mit der Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V.

Tag des Schulgartens - 122 Schulgärten öffnen am 20. Juni in Deutschland ihre 
Pforten

Nicht nur in Deutschland erlebt der Schulgarten eine Renaissance. Dieser besondere Lernort 
gewinnt in unserer modernen Gesellschaft, in der die Menschen durch Digitalisierung und 
Globalisierung, Inklusion und Integration vor große Herausforderungen gestellt sind, immer 
mehr an Bedeutung. Um der Öffentlichkeit zu zeigen, was Schulgärten ganz konkret leisten 
und welches Potenzial sie besitzen, lädt die Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V. in 
Kooperation mit Slow Food Deutschland e. V. Schulen und andere Institutionen, die Garten-
Bildungs-Arbeit leisten, am 20. Juni ein, ihre Tore zu öffnen und die Vielfalt der Schulgärten 
sichtbar zu machen.

Berlin, 15. Juni 2017. Von Baden-Württemberg bis Sachsen setzen Kinder und Jugendliche ge-
meinsam mit ihren Lehrerinnen und Lehrern zahlreiche Aktionen am „Tag des Schulgartens“ 
um. Die Schülerinnen und Schüler führen Interessierte durch ihre Gärten und bieten selbst her-
gestellte Produkte wie Radieschenbrot und Honig an. An einigen Schulen gibt es Pflanzenfloh-
märkte, Spatenversteigerungen oder Spiele wie ein Duftquiz. Die Vielfalt an Mitmachaktionen 
lädt die Besucherinnen und Besucher ein, ihr eigenes Wissen rund ums Gärtnern zu erweitern 
und mit anzupacken - auf einer Forscherstation am Komposthaufen, während des Herstellens 
von Ringelblumensalbe und Kräutersalz sowie beim Bau von Mandalas aus Naturmaterialien 
und dem Verteilen von selbst hergestellten Wildblumen-Samenbällchen auf dem Schulhof.

In der Erich-Kästner-Gemeinschaftsschule Weinstadt wird eine Elterngartenschule vorgestellt, 
im Agricolagymnasium Hohenmölsen hingegen gibt es etwas Theorie und zwar zum Thema 
„Zeitgemäße Schulgartenarbeit - Was ist das überhaupt?“ und die IGS Oppenheim bietet eine 
Lehrerfortbildung zum Thema Gärtnerische Kreislaufwirtschaft an. Slow Food Deutschland, das 
Slow Mobil Karlsruhe und das Gartenbauamt Karlsruhe  schenken der Eichendorffschule in 
Karlsruhe zum Tag des Schulgartens die Bepflanzung von drei Hochbeeten. Anlässlich der Über-
gabe wird mit den Kindern das Gemüse und die Kräuter geschnippelt, gebrutzelt und gekocht, 
welche es im Hochbeet zu bestaunen gibt.

Die am Aktionstag teilnehmenden Schulen laden die Presse ebenso wie Vertreterinnen und 
Vertreter aus Lokalpolitik und ihre Kooperationspartner ein. Die Bundesarbeitsgemeinschaft  
Schulgarten e. V. veröffentlicht visuelle Eindrücke des „Tag des Schulgartens“ im Anschluss un-
ter www.bag-schulgarten.de. Alle teilnehmenden Schulen erhalten außerdem eine Urkunde. 
Am 22. Juni lädt die Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V. in Kooperation mit Slow Food
Deutschland e. V. zum ersten Bundesschulgartentag in Berlin ein. Auch hier werden die Aktio-
nen vom „Tag des Schulgartens“ präsentiert und gewürdigt.  
Informationen zum „Tag des Schulgartens“ sowie alles rund um die Anmeldung finden Sie un-
ter > diesem Link.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V. un-
ter folgender E-Mail Adresse: tag_des_schulgartens@bag-schulgarten.de
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********
Slow Food ist eine weltweite Bewegung, die sich für ein zukunftsfähiges Lebensmittelsystem einsetzt. Der
Erhalt der bäuerlichen Landwirtschaft, des traditionellen Lebensmittelhandwerks und der regionalen Ar-
ten- und Sortenvielfalt sind für Slow Food ebenso wichtig wie eine faire Entlohnung für zukunftsfähig ar -
beitende Erzeuger sowie die Wertschätzung und der Genuss von Lebensmitteln. Unter dem Motto  „25
Jahre Slow Food Deutschland – Weil  uns die Zukunft des Essens und unserer Lebensmittelerzeuger
wichtig ist“ feiert  Slow Food Deutschland 2017 das  25-jähriges  Vereinsjubiläum. 25 Veranstaltungen
bundesweit laden Verbraucher zum Mitmachen ein und rücken Erzeuger und Produkte in den Fokus, die
schon heute im Zeichen ökologischer Nachhaltigkeit stehen. Slow Food Deutschland e. V. wurde 1992 ge-
gründet und zählt über 85 lokale Gruppen. Insgesamt ist Slow Food in über 170 Ländern mit diversen Pro-
jekten, Kampagnen und Veranstaltungen aktiv. Slow Food organisiert Aktivitäten wie  Schulgärten, Kin-
derkochclubs und Geschmacksbildungsprogramme an Schulen. So wird Kindern das Verständnis für Le-
bensmittelqualität, Saisonalität, biologische Vielfalt und Respekt vor der Natur nahegebracht. Durch Sin-
nesschulung und das Verständnis dafür, wo unsere Nahrung herkommt, wie und von wem sie erzeugt
wird, können Kinder und Jugendliche die kulturelle und soziale Bedeutung von Lebensmitteln erkennen
und schätzen lernen. www.slowfood.de
V.i.S.d.P.: Dr. Ursula Hudson

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten e. V. unterstützt, fördert und vernetzt Multiplikatoren und 
andere Aktive in der Schulgartenarbeit. Dazu baut sie ein bundesweites Kompetenz-Netzwerk auf, entwi-
ckelt und koordiniert die Aus- und Weiterbildung in diesem Bereich, arbeitet konzeptionell an der Ent-
wicklung von Lehrplänen mit, organisiert Tagungen und andere Veranstaltungen zum bundesweiten Er-
fahrungsaustausch und unterstützt lokale Aktivitäten vor Ort. Ihre Öffentlichkeits- und Lobbyarbeit trägt 
dazu bei, die Schulgartenidee bundesweit bekannt zu machen und Unterstützungsstrukturen für den 
Schulgarten aufzubauen. Unter der Adresse www.bag-schulgarten.de sind viele Informationen zusam-
mengetragen, unter anderem findet man hier Ansprechpartner in den verschiedenen Bundesländern.
V.i.S.d.P.: Dr. Dorothee Benkowitz

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Schulgarten und Slow Food Deutschland verbindet eine Kooperationsver-
einbarung und enge Zusammenarbeit zum Thema Schulgärten. 
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